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1. Bezirksliga Nord

SV Empor Buttstädt : ESV Lok Erfurt 
Sonntag, 11.09.2022, 09:30 Uhr

Henße macht den Sack zu

Im Spiel der 1. Bezirksliga Nord traf der SV Empor Buttstädt am Sonntag, den 11. September im 12.
Saisonspiel auf den ESV Lok Erfurt. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 13:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Scheuringer
und Gerlach.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Edelmann / Benker gegen Scheuringer / Gerlach. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zingler / Rosenbaum bezwangen anschließend Kretschmar / Henße in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Stefan Zingler sein Einzel gegen Wolf Scheuringer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Ralf
Edelmann hatte gegen Peter Kretschmar bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Christopher Henße konnte Maik Rosenbaum anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Matthias Benker bekam seinen
Gegner Pierre Gerlach beim deutlichen 6:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Stefan Zingler bekam es nun mit
Peter Kretschmar zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan Zingler am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zingler mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Ralf Edelmann die Begegnung gegen Wolf Scheuringer, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Maik Rosenbaum hatte nachfolgend gegen Pierre Gerlach bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. Lange dagegenhalten konnte dann Matthias Benker beim 2:3 gegen Christopher
Henße. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Benker dennoch im 5.
Satz. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Empor Buttstädt am 25.09.2022 gegen den Bischlebener SV II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.09.2022 gegen den Post SV Mühlhausen III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Empor Buttstädt

Doppel: Edelmann / Benker 0:1, Zingler / Rosenbaum 1:0 
Einzel: S. Zingler 1:1, R. Edelmann 0:2, M. Rosenbaum 0:2, M. Benker 0:2 

 ESV Lok Erfurt
Doppel: Scheuringer / Gerlach 1:0, Kretschmar / Henße 0:1 
Einzel: P. Kretschmar 1:1, W. Scheuringer 2:0, P. Gerlach 2:0, C. Henße 2:0


